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Bei den Waschungen im Waschraum 

einer Moschee in Heilbronn 

(türkische Gemeinschaft e.V.) wird 

nach eigenen Angaben mit Wasser 

oft nicht genügsam umgegangen. 

Teilweise wird das Wasser nach 

Verlassen des Raumes nicht 

abgestellt.

An den Spiegeln im Waschraum 

wurden daher Aufkleber in 

Sprechblasenform angebracht, 

die mit Botschaften in Ich-Form auf 

das Themenfeld Verschwendung und 

Genügsamkeit aufmerksam machen. 

Der Betrachter im Spiegel sieht die 

Sprechblase dabei so, als ob die 

Aussage seine eigene ist.

Projektinformation
Für den schnellen Überblick ▪ Die Kontaktaufnahme mit der 

Moschee erfolgte über die 

Stabsstelle für Partizipation und 

Integration der Stadt Heilbronn

▪ Eine Mittlerin lud Vertreter 

mehrerer Moscheen zu einem 

Vorgespräch ein. 

▪ Die türkische Gemeinschaft e. V. 

zeigte Interesse und äußerte im 

gemeinsamen Brainstorming zu 

möglichen Themen auch den 

Wunsch, den Wasserverbrauch im 

Waschraum zu verringern. 

▪ Bei einem Besuch in der Moschee 

entstand die Idee mit den 

Spiegelaufklebern. Die Sätze 

wurden daraufhin in Rücksprache 

mit dem Imam und dem religiösen 

Berater der Moschee auf Türkisch 

formuliert und ausgewählt. 

▪ Die Grafik wurde von einem 

türkisch-sprachigen Grafiker 

übernommen, der Stilelemente 

aus Moscheen im Design mit 

aufgenommen hat.

▪ Die Spiegelaufkleber wurden 

gedruckt und gemeinsam von 

Moscheenvertretern, der Mittlerin 

und der Projektleitung angebracht.

Worum geht es?

Wie sind wir vorgegangen?

Wen wollen wir erreichen?
(Männliche) Besucher der Moschee, 

die den Waschraum der Moschee 

nutzen

Was ist Casual Learning?
Casual Learning ist eine Art des 

informellen Lernens, die sich 

unter anderem Elementen des 

Marketings und der 

Museumspädagogik bedient. 

Durch die Integration von 

Bildungsbotschaften in 

Alltagssituationen wird eine 

selbstgeleitete 

Auseinandersetzung der 

Adressierten mit dem Thema 

angeregt. So werden 

Alltagsgegenstände zu 

Bildungsträgern und Orte des 

alltäglichen Lebens zu 

Bildungsorten.

▪ Unser Brot und Wasser sind wertvoll. 

Ich nutze so viel ich brauche und 

das, was zu viel ist, werfe ich nicht 

weg.

▪ Tropfen für Tropfen entsteht eine 

Wüste (Anmerkung: Umwandlung 

des türkischen Sprichworts für 

„Steter Tropfen höhlt den Stein“) 

Darum schließe ich den 

Wasserhahn.

▪ Das Wasser, das hier fließt, ist 

Trinkwasser. Ich kenne seinen Wert.

Satzbeispiele


